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           Donnerstag, den 10.09.2026       Nr. 37 
 
Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
 
Einladung zur Gemeinderatssitzung  
Am Montag, den 14.09.2026, findet um 19:00 Uhr eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates im 
Rathaus Moosburg, im Sitzungssaal im Obergeschoss statt. Zu dieser Gemeinderatssitzung lade ich herzlich ein. 
 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 
Öffentlich 

1. Protokollbekanntgabe vom 13.07.2026 
2. Bürgerfragestunde 
3. a) Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 13.07.2026 

b) Bekanntgabe von Informationen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 13.07.2026 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Sanierung der Anlagensteuerung (SPS Umbau) und dem 

Prozessleitsystem (PLS Umbau) sowie vom Kauf eines Notstromaggregats für die Notstromeinspeisung für den 
Hochbehälter anhand von Angeboten 

5. Ehrung eines Blutspenders 
6. Information über den Stand der Vergütung vom Beraterförderschein-Zuschuss 

a) Information über den Stand der Zuschussverlängerung 90 % vom Bund und Land für den 
    Breitbandausbau „Graue Flecken“  
b) Information über den Stand der Pachteinnahmen für die Gemeinde Moosburg vom 
    Glasfasernetz (schnelles Internet) 

7. Information zum Breitbandausbau „Graue Flecken“ 
-Spatenstich 
-NVT Standort 
-Jour Fix Besprechungen 
a) Beratung und Beschlussfassung über die Kosten vom Bitumenstreifenaus- und -einbau im 
    Käserweg anhand LV-Preisen von Leonhard Weiss, die die Gemeinde Moosburg übernehmen 
    müsste 

8. Information zum Geh- und Radwegbau zwischen Moosburg und Kanzach 
9. Information vom Landratsamt Biberach über den zukünftigen Umgang mit der Anschlussunterbringung und 

Kostenbeteiligung für Fehlbelegungen – Aufnahmequoten der Gemeinden 
a) Besprechung vom Vor-Entwurf der Interkommunalen Vereinbarung zur Flüchtlingsunterbringung 
    im Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau (GVV) 

10. Bekanntgabe vom Prüfbericht der Trinkwasseruntersuchung vom 11. Juni / 22. Juli 
a) Bekanntgabe der Information der Grundwasserdatenbank - Beprobungsplan 

11. Anfragen, Anregungen aus dem Gremium 
12. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
 
Bürgermeister-Sprechstunden 
Am Freitag, 11.09.2026 und am Samstag, 12.09.2026 finden die Bürgermeister-Sprechstunden wie gewohnt statt. 
Klaus Gaiser, Bürgermeister  
 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Moosburg 
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Wahlbenachrichtigungen wurden zugestellt 
In den vergangenen Tagen wurden die Wahlbenachrichtigungen für die Bürgermeisterwahl am 04.10.2026 zugestellt. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses bis spätestens 18.09.2026 beantragen. 
Ein Antrag auf Briefwahlunterlagen kann frühestens ab 11.09.2026 (Tag nach der Zulassung der Bewerber/innen durch 
den Gemeindewahlausschuss und Herstellung der Stimmzettel) von der Gemeindeverwaltung bearbeitet und zugestellt 
werden. 
 
 
 

Obst auf dem Spielplatzgelände darf gepflückt werden 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

auf dem Spielplatzgelände der Gemeinde hängen derzeit leckere Birnen 
und Äpfel an den Bäumen. 
Das Obst darf gerne von Bürgerinnen und Bürgern für den eigenen Bedarf 
mitgenommen werden. 
 

Klaus Gaiser, Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 

Übungsanmeldung der Bundeswehr 
 

In der Zeit vom 28.09.2026 bis 02.10.2026 führt die Bundeswehr im Gemeindegebiet eine militärische Übung 
(Truppenübung) durch. Im angegebenen Übungszeitraum können Soldaten im freien Gelände unterwegs sein. 
Es wird um Beachtung gebeten. 
 
 
 
Hecken und Baumäste zurückschneiden 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass 
ganzjährig, Baumäste, Hecken und Sträucher, welche 
in öffentliche Fahrbahnen oder Gehwege ragen, bis auf 
die Grundstücksgrenzen zurückgeschnitten werden 
müssen. Das „Lichtraumprofil“ muss in der Höhe bei 
Fahrbahnen 4,50 m und bei Gehwegen 2,50 m 
betragen. 
An Straßeneinmündungen sind sichtbehindernde 
Grünanlagen auf 80 cm ab Fahrbahnoberkante 
zurückzuschneiden. 
Hecken und Sträucher dürfen nicht in den 
Straßenraum/Gehweg ragen, da dadurch Menschen 
gefährdet und Sachen beschädigt werden können. 
Daher ergeht an alle Grundstücksbesitzer, welche die 
Auslichtung noch nicht durchgeführt haben, die Bitte, 
dies in nächster Zeit durchzuführen. Bei Schadenfällen 
infolge von Behinderung durch Grünanlagen können 
auch Schadenersatzforderungen geltend gemacht 
werden. 
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:         Montag,  21.09.2026 
Gelber Sack:         Dienstag, 22.09.2026 
Restmüll:         Mittwoch 23.09.2026 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:   Mittwoch:  16.00 bis 18.00 Uhr 
           Samstag:  10.00 bis 17.00 Uhr 
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Die Sorgende Gemeinschaft 

 

 

Sorgende Gemeinschaft Moosburg 
 

Unterstützungskoordinator: Bürgermeister Klaus Gaiser  
 

      07582 2329          info@moosburg-am-federsee.de 
 
Gemeinsames Mittagessen in Moosburg  
 

Für die Essensbestellung: Telefonnummer: 9341761 / E-Mail-Adresse: mittagstisch.moosburg@gmx.de 
 

Donnerstag, 17.09.2026 um 12:00 Uhr 
Menü 1: Rinderbraten, Spätzle und Gemüse 
Menü 2: Semmelknödel, Pilzragout und Salat (vegetarisch) 
Anmeldeschluss: Montag, 14.09.2026 bis 11:00 Uhr  
 

Donnerstag, 24.09.2026 um 12:00 Uhr 
Menü 1: Paprikarahmschnitzel, Backkroketten und Salat 
Menü 2: Rösti überbacken, Rahmgemüse und Salat (vegetarisch) 
Anmeldeschluss: Montag, 21.09.2026 bis 11:00 Uhr  
 

Das Essen kostet 8,00 €. Auch Getränke stehen gegen Spende zur Verfügung. Eigene Getränke können aber auch gern 
selbst mitgebracht werden. Wir freuen uns auf euch. Eure Arbeitsgruppe Sorgende Gemeinschaft Moosburg 
 
 
 
 
V O R A N Z E I G E 
 
Wer hat Lust auf leckere Burger und gute Gesellschaft? 
 
 
Bitte vormerken: 
Am Samstag, 10. Oktober, lädt das Organisationsteam der 
„Sorgenden Gemeinschaft Moosburg“ mit Unterstützern 
ab 17.00 Uhr alle Moosburger – ob Klein oder Groß, Jung oder 
Alt – herzlich ins Rathaus Moosburg ein! 
 
Gemeinsam wollen wir einige entspannte Stunden verbringen, 
nette Gespräche führen und einfach ein geselliges Miteinander 
in angenehmer Atmosphäre genießen. 
 
Auf der Speisekarte: 
•Der Klassiker: Leckerer, selbstgemachter Burger mit Fleisch 
•Die Veggie-Variante: Schmackhafte vegetarische Alternative 
•Auf Wunsch dazu: Krautsalat (Coleslaw) 
 
 
 
 
 
 

 
 

Allgemeine Mitteilungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Nächster Termin: 17. September 2026 ab 19:00 Uhr im Rathaus 
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Nordic Walking Gruppe 
 
Ab Dienstag, den 15.09.2026 starten wir wieder nach unserer Sommerpause mit dem Nordic Walking.  
Für das Nordic Walking sind keine Voraussetzungen bzw. besonderen Kenntnisse erforderlich. Teilnehmen kann jeder, egal 
ob jung oder alt, ob weiblich oder männlich. Wir werden die Laufgeschwindigkeit gerne an die jeweiligen Teilnehmer*innen 
anpassen. Also keine Sorge, es kommt jeder mit. Selbstverständlich kann man auch gerne mal zu einer „Schnupperstunde“ 
kommen. 
Nordic Walking ist nicht nur ein Sport, sondern auch für die Gesundheit und das Wohlbefinden eines jeden Menschen sehr 
gut geeignet. Körper und Geist kommen in Bewegung und man ist gemeinsam in der Natur unterwegs. 
Wer also Lust und Zeit hat, ist herzlich eingeladen. Das Nordic Walking findet immer dienstags ab 19.00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Rathaus Moosburg; Dauer ca. 1 Stunde. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Das Nordic-Walking-Team 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

E-Mail: info@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 
07582 2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 
Kirchliche Nachrichten 

 

  
        Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
        mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste 
Freitag, 11. September: 18.00 Uhr Rosenkranz - Abendmesse entfällt 
Sonntag, 13. September: 10.15 Uhr Eucharistiefeier  
Freitag, 18. September: 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Abendmesse 
 
Arbeiten auf dem Friedhof  
Je nach Wetterlage wird im September oder Oktober eine Gartenbaufirma die Vorbereitungen zur Anlage von Sarg-
Rasengräbern treffen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Danke!  
Kath. Kirchengemeinde St. Clemens, Betzenweiler 
 
 

 

 
       Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
       Evangelisches Pfarramt Bad Buchau, Schulstraße 11, Telefon 07582 2324 

       E-Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
Gottesdienste  
Sonn- und feiertags laden wir um 9:15 Uhr zum Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karlstraße 11, ein. Es gibt jeden 
3. Sonntag Kirchenkaffee. Wir freuen uns über alle, die kommen! 
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Vereinsnachrichten  

 
 

 

Schützenverein Alleshausen e.V. 

 
Einladung zur Metzelsuppe im Schützenhaus Alleshausen 
am Samstag, den 26. September 2026 ab 18.00 Uhr und am Sonntag, 27. September 2026 ab 11.00 Uhr. 
Genießen Sie schwäbische Schlachtplatte mit Sauerkraut, Saumagen mit hausgemachten Spätzle, (Gemüse-) Schnitzel mit 
Pommes, sowie unser Salatbuffet. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Schützenverein Federsee-Alleshauen 
 
 

 

Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 
Oktoberfest im Sportheim am 18.09.2026 
Am Freitag, den 18.09.26 findet wieder unser Oktoberfest im Sportheim statt. Hierzu laden wir neben unseren Spielern 
und Fans die ganze Gemeinde herzlich ein. Neben guter Stimmung bieten wir verschiedene Köstlichkeiten (Haxen mit 
Kartoffelsalat / Schnitzel mit Pommes oder Kartoffelsalat / Schnitzelwecken / Wurstsalat mit Brot / Pommes Frites) an. 
Auch dieses Jahr gibt es wieder ein to-go-Angebot. Hierfür sind Vorbestellungen unter 0163 638 22 73 bis Sonntag, den 
13.09.2026 notwendig.  
 
 

 
 

Aktive Mannschaften 
SVB muss in Aßmannshardt ran 
Nach dem spielfreien Wochenende müssen unsere Jungs am kommenden Sonntag gegen die SGM 
Alberweiler/Aßmannshardt ran. Hier gilt es sich von einer besseren Seite zu zeigen als noch beim Derby in Dürmentingen, 
zumal aus der Vergangenheit bekannt ist, dass die SGM ein sehr unangenehmer, an der Grenze zur Fairness agierender 
Gegner sein kann. Deshalb gilt es für unsere Jungs zuvorderst die Grundtugenden Laufbereitschaft, Aggressivität und 
Leidenschaft auf den Platz zu bringen, möchte man mit Zählbarem nach Hause fahren. Auch die zweite Mannschaft ist 
zuvor im Einsatz. Beide Spiele werden in Aßmannshardt ausgetragen.  
Über zahlreichen Support freuen sich unser Jungs!  
 

Testspiele: 
Freitag, 11.09.26: 19.00 Uhr Training 
Sonntag, 13.09.26: 13.15 Uhr SGM Alberweiler/Aßmannshardt - SVB 

15.00 Uhr SGM Alberweiler/Aßmannshardt – SVB 
Mittwoch, 16.09.26:19.00 Uhr Training 
Freitag, 18.09.26: 18.00 Uhr Oktoberfest 
    19.00 Uhr SVB – SV Braunenweiler   
 
 
Kinderturnen Gruppe II (7 bis 10 Jahre) – Es gibt noch freie Plätze ! 
Trainingszeiten: Mittwoch 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr - Übungsleiterin: Martina Eisele Tel.: 0172 7291303 
Schulkinder kommen hier auf ihre Kosten. Vom Auspowern bis zur Relax-Stunde wird alles ausprobiert. Bei gutem Wetter 
sind wir draußen. Vom richtigen Ballwerfen bis zur Schnelligkeit wird alles erprobt. Körperspannung, Kraft, Ausdauer, 
Koordination, Differenzierung und Spaß – alles ist dabei. 
Bei Interesse gerne vorbeikommen und schnuppern! 
 
Sommerferienprogramm Kegeln  
Am 2. September waren wir mit den Kindern beim Kegeln im Gasthof Metro in Riedlingen. Wir haben zwei Kegelbahnen in 
Beschlag genommen und so konnten die Kinder loslegen. Nach zwei Stunden kegeln, gab es zur Stärkung für jeden eine 
Portion Pommes und was zum Trinken. Nochmals Dankeschön für die tollen Stunden mit Euch.  
Andrea & Martina 
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Kirchenchor 
 
Liebe Sängerinnen, liebe Sänger, 
nach der Sommerpause starten wir am Donnerstag, den 17.09.2026 um 20 Uhr im DGH wieder mit den Chorproben. 
Es stehen dieses Jahr noch folgende Auftritte bevor: 
- Allerheiligen 
- Kirchenpatrozinium Moosburg 
- Kirchenpatrozinium Betzenweiler 
- Weihnachten 
Genauere Infos folgen. 
Ich freue mich sehr mit euch wieder neue Stücke einzustudieren und das ein oder andere "staubige" Blättchen im Schrank 
wieder hervorzuholen :-) Neue Sängerinnen und Sänger, auch nur für einen einzelnen oder mehrere Auftritte sind jederzeit 
Willkommen! Viele Grüße, Christine  
 
 

 

Musikverein Betzenweiler 
 
Kinderferienprogramm „Räubergrillen  
Der Musikverein Betzenweiler lud Kinder zwischen 6 und 10 Jahren zum Kinderferienprogramm „Räubergrillen“ ein. 13 
abenteuerlustige Kinder, die sich als Räuber verkleidet hatten, trafen sich mit den Oberräubern und den Helferlein vom 
Musikverein. Die neuen Chef-Oberräuber Nicole und Katharina überlegten sich ein tolles Programm.  
Um 17.00 Uhr kamen die kleinen Räuber gespannt am Proberaum an. Nach einer kurzen Räubervorstellung ging es auch 
gleich los. In 2 Gruppen aufgeteilt, musste zuerst einen passenden Namen für die Räuberbande gefunden werden. Das 
war gar nicht so einfach, aber schließlich entschieden sich die Räuber für „Räuber Silberbein“ und „Räuberbande Hitzplotz.“ 
Die Oberräuber überreichten den Räuberbanden jeweils eine Schatzkarte. Und gleich beim 1. Spiel „Räuberwettrennen“ 
ging es um Schnelligkeit. Immer 2 Räubern wurden die Füße zusammengebunden und so mussten sie eine Strecke um die 
große Wasserrinne hinter der Halle absolvieren. Die schnellste 2erGruppe bekam jeweils einen Räuberbutton.  
Weiter ging es mit dem „Beutetransport“. Am Start stand ein gefüllter Wassereimer. Die Räuber mussten einen 
Spülschwamm in das Wasser eintauchen und so möglichst viel Wasser in eine ca. 5 Meter entfernte Vase bringen. Die 
Räuberbande gewann, bei der die Vase als erstes überlief. War ganz schön anstrengend☺  
Weiter ging´s am Festplatz mit der Schießübung „Räuberpong“ alias Bierpong ohne Bier, dafür mit Wasser und Fußball. 
Obwohl die Eimer und die Bälle viel größer waren, als im Original, war es nicht einfacher. Aber es machte riesen Spaß. 
„Flinke Räuber“ so hieß das nächste Spiel, hier war wieder Schnelligkeit gefragt. Das Spiel Dobble wurde mit der Halli-Galli-
Klingel erweitert und die Räuber mussten immer das Dobble auf den beiden Karten finden. Auch wenn die beiden Räuber, 
die an der Reihe waren, das Dobble nicht gleich erkannten, die restlichen Räuber durften nichts verraten. Und dass solche 
Räuberspiele hungrig machten, war ja wohl klar und unser Gourmet-Oberräuber Menze mit Azubi Dietmar grillten leckere 
„Würstla“.  Weiter ging´s in Richtung Sportplatz, dort wartete das Spiel „Fang die Räuber“. Hier spielten alle Räuber gegen- 
oder miteinander. 2 Räuber hielten sich an der Hand und überlegten sich eine Zahl. Hände nach oben und die restlichen 
Räuber rannten durch das Tor. Die beiden Räuber zählten laut vor sich hin und bei der ausgewählten Zahl zogen sie die 
Hände nach unten. Alle Räuber die gefangen waren, waren nun bei den zählenden Räubern dabei. Die Räuber hatten eine 
mega Ausdauer und so dauerte es gefühlt ewig, bis die Gewinner feststanden.  
Die Dämmerung brach herein und wir machten uns weiter auf die Schatzsuche. Beim „Beute verteilen“ war wieder 
Schnelligkeit und Geschicklichkeit gefragt. Und schon war es ziemlich dunkel, schnell weiter. Kurz nochmal die 
Räuberbuttons zählen, es stand 30:34 für die „Räuberbande Hitzplotz“, die somit die Gewinner waren. Aber egal, schnell 
den Schatz suchen, der laut Schatzkarte wohl an einem Baum neben einem Feldweg versteckt sein sollte. Alle Räuber 
suchten gemeinsam den echt gut versteckten Schatz. Leider ohne Erfolg, so musste per Handy ein weiterer Oberräuber 
zum Schatzplatz gerufen werden, der mit dem E-Bike angefahren kam. Ein Blick ins Gestrüpp und die kleinen Räuber 
konnten eine große schwere Schatzkiste vom Baum holen. Neugierige Räuber öffneten die Kiste und fanden darin einen 
leckeren Schatz. Vorsichtig trugen sie diesen zum Proberaum, zwischendurch mal noch kurz was verloren und wieder 
eingesammelt. Menze und Dietmar hatten schon eine tolle Glut für ein leckeres „Stockbrot“. Alle Räuber und Oberräuber 
saßen gemütlich um das Lagerfeuer.  
Kurz bevor die Eltern kamen, erhielten die abenteuerlustigen Räuber ihren Schatz und eine tolle Räuberurkunde.  
Ein „Stinkender Räuberfurz“ rundete das Räubergrillen ab. „Moment einmal…“ fragte ein kleiner Räuber, was war das jetzt, 
das war doch ein Böller, ich kann jetzt nicht schlafen, ich will noch das ganze Feuerwerk sehen. Nun ja, was er in seinen 
Träumen gesehen hat, wissen wir nicht. Aber was wir wissen: Es war mal wieder ein tolles Räubergrillen, wir hatten ziemlich 
viel Spaß und wir freuen uns schon auf´s nächste Jahr☺  
Eure Oberräuber vom Musikverein Betzenweiler 
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Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
Vom Haus mit Herz zur sorgenden Gemeinschaft  
Zehn Jahre Tagespflege und bürgerschaftliches Engagement in Bad Buchau  
Als im Herbst 2016 in der ehemaligen Post in Bad Buchau das „Haus mit Herz“ seine Türen öffnete, war die Idee dahinter 
für die damalige Zeit ungewöhnlich: Professionelle Tagespflege, bürgerschaftliches Engagement und kommunale 
Verantwortung sollten nicht nebeneinanderstehen, sondern miteinander wirken. Zehn Jahre später ist aus diesem 
Gedanken weit mehr als eine Tagespflege geworden.  
Von der Idee zum „Haus mit Herz“  
Initiatoren des ersten Konzepts waren der Vorsitzende der Seniorengenossenschaft Riedlingen Josef Martin und Michael 
Wissussek, seinerzeit Stadtrat in Bad Buchau und bereits seit vielen Jahren in der Senioren- und Demenzarbeit engagiert. 
Entwickelt wurde das Vorhaben in enger Kooperation mit der Altenfachhilfe des Landratsamtes Biberach und dem 
Kreisseniorenrat des Landkreises Biberach unter dem Vorsitz des Bürgermeister Bad Buchau a.D. Harald Müller.  
Gemeinsam wurde nach einer Antwort auf eine Frage gesucht, die heute aktueller denn je ist: Wie können ältere und 
pflegebedürftige Menschen möglichst lange zu Hause und gleichzeitig mitten in ihrer vertrauten Gemeinschaft leben?  
Mit der Seniorengenossenschaft Riedlingen e. V. wurde schließlich ein Träger gefunden, der professionelle Pflege mit einem 
starken bürgerschaftlichen Ansatz verbinden konnte.  
In Kooperation mit Bürger für Bürger Bad Buchau und unter Beteiligung der Stadt Bad Buchau entstand in der ehemaligen 
Post das „Haus mit Herz“. Bereits die ursprüngliche Konzeption sah ausdrücklich vor, Bürgerinnen und Bürger aus Bad 
Buchau und der Federseeregion aktiv einzubeziehen und für ihre Aufgaben zu qualifizieren.  
Dabei konnte auf Erfahrungen zurückgegriffen werden, die bis ins Jahr 2004 zurückreichten. Eine bereits bestehende 
Betreuungsgruppe im Café Hofmann für Bad Buchau und die Federseegemeinden wurde in das neue Angebot integriert.  
Der Fahrdienst war vom ersten Tag an Bürgeraufgabe  
Wie ernst der bürgerschaftliche Gedanke gemeint war, zeigte sich bereits am ersten Öffnungstag.  
Bürger für Bürger Bad Buchau übernahm von Beginn an den bürgerschaftlichen Fahrdienst für das Haus mit Herz. 
Ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer sorgten dafür, dass auch Menschen aus Bad Buchau und den umliegenden 
Gemeinden die Tagespflege erreichen konnten, wenn Angehörige den Transport nicht selbst übernehmen konnten.  
Damit wurde der Fahrdienst zu weit mehr als einer logistischen Dienstleistung. Er war eines der ersten sichtbaren Beispiele 
dafür, wie professionelle Pflege und ehrenamtliches Engagement ineinandergreifen können. 
„Uns war damals wichtig, nicht einfach eine Pflegeeinrichtung zu eröffnen“, erinnert sich Wissussek. „Wir wollten 
professionelle Pflege mit der Bürgerschaft verbinden. Menschen sollten auch bei Pflegebedürftigkeit oder Demenz Teil 
unserer Stadt und unserer Gemeinschaft bleiben.“  
Der Grundsatz „ambulant vor stationär“ bestimmte das Konzept. Tagespflege sollte Angehörige entlasten und gleichzeitig 
dazu beitragen, dass ältere Menschen möglichst lange in ihrem eigenen Zuhause leben können. Aktivierung, soziale 
Kontakte und die Förderung vorhandener Fähigkeiten gehörten deshalb von Anfang an ebenso dazu wie Betreuung und 
Pflege.  
Sozialminister Lucha kommt zur Einweihung  
Schon die offizielle Einweihung machte deutlich, dass das Bad Buchauer Projekt auch über die Region hinaus 
Aufmerksamkeit gefunden hatte.  
Baden-Württembergs Sozialminister Manfred Lucha kam persönlich nach Bad Buchau, um das neue Haus kennenzulernen 
und an der Einweihung teilzunehmen.  
Für die Beteiligten war der Ministerbesuch Bestätigung und Ansporn zugleich. Denn das Haus mit Herz sollte von Beginn 
an nicht nur eine neue Einrichtung, sondern Teil einer weitergehenden Quartiersentwicklung sein.  
Der nächste bedeutende Schritt folgte bereits 2017.  
Vom Haus mit Herz zum ausgezeichneten Quartiersprojekt  
Rund um das Haus entwickelte sich das bürgerschaftliche Netzwerk weiter. Aus Bürger für Bürger entstand eine zunehmend 
eigenständige Struktur der gegenseitigen Unterstützung. Gleichzeitig wurde im Oktober 2017 das BürgerCafé unter der 
Leitung von Irmgard Wissussek und Günter Büchele, als bis heute wichtiger Beratungs- und Begegnungsort eröffnet.  
Hier sollten sich Menschen treffen können – unabhängig von Alter, Hilfebedarf oder Pflegegrad. Information, Beratung, 
Begegnung und gegenseitige Hilfe bekamen damit einen Platz mitten in Bad Buchau.  
Noch im selben Jahr erhielt diese Entwicklung landesweite Anerkennung: Beim Wettbewerb „Quartier 2020 – 
Gemeinsam.Gestalten.“ des Landes Baden-Württemberg wurde die Bad Buchauer Initiative ausgezeichnet.  
Damit schloss sich ein erster Kreis: Aus der gemeinsamen Idee einer Tagespflege war innerhalb kurzer Zeit ein Ansatz 
entstanden, der professionelle Pflege, kommunales Handeln und bürgerschaftliche Verantwortung miteinander verband.  
Nicht hinter Türen, sondern mitten im Leben  
Diese Haltung prägt das Haus mit Herz bis heute.  
Der Alltag besteht deshalb nicht nur aus Pflege und Betreuung. Gemeinsames Frühstück und Mittagessen, Singen, 
Gedächtnistraining und Bewegung gehören ebenso dazu wie Marktbesuche, Ausflüge und Begegnungen mit Vereinen, 
Schulen und Kindergärten. 
Auch die großen Veranstaltungen wurden im Laufe der Jahre zu einem Markenzeichen des Hauses: Tanz in den Mai, 
Oktoberfest und Fasnet bringen Tagesgäste, Angehörige, Bürger, Menschen mit und ohne Behinderung und Menschen mit 
Demenz zusammen.  
„Teilhabe heißt für uns nicht, für ältere Menschen hinter verschlossenen Türen eine eigene kleine Welt zu schaffen“, sagt 
Wissussek. „Sie sollen dort sein, wo das Leben stattfindet.“  



 

 

 

8

Gerade Menschen mit Demenz sollen deshalb nicht in erster Linie über ihre Defizite wahrgenommen werden. Biografie, 
vorhandene Fähigkeiten, Emotionen, Beziehungen, Bewegung und gesellschaftliche Teilhabe bestimmen den Ansatz.  
Aus der alten Post in das ehemalige Marienheim  
Auch räumlich entwickelte sich das Haus weiter. Aus der ehemaligen Post führte der Weg schließlich in das frühere 
Marienheim in der Schmidgasse.  
Die räumlichen Möglichkeiten wurden größer – die Grundidee blieb dieselbe: ein Ort zu sein, an dem ältere und 
hilfebedürftige Menschen nicht lediglich versorgt werden, sondern Gemeinschaft erleben.  
Heute bietet das Haus mit Herz Tagespflege, Betreuung, Aktivierung und Entlastung für Angehörige. Der Fahrdienst ist 
dabei nach wie vor ein wichtiger Bestandteil des Angebots.  
Christine Bechter und Simone Rädle leiten heute das Haus  
Dass aus einer Idee eine zehnjährige Erfolgsgeschichte werden konnte, ist vor allem den Menschen zu verdanken, die sie 
im Alltag tragen. Heute wird das Haus mit Herz von Christine Bechter und Simone Rädle geleitet. Gemeinsam mit ihrem 
Team haben sie die Einrichtung in den vergangenen Jahren fachlich und konzeptionell weiterentwickelt und gleichzeitig 
ihren familiären Charakter bewahrt. Eine jüngere Weiterentwicklung ist die Auszeichung zur "Bewegten Tagespflege". Das 
Präventionsprogramm integriert Bewegung und Mobilitätsförderung systematisch in den Tagesablauf. Ende 2025 wurde 
das Haus mit Herz von der IKK classic entsprechend ausgezeichnet.  
Ziel bleibt auch dabei das, was bereits 2016 formuliert wurde: Fähigkeiten erhalten, Selbstständigkeit fördern und 
Menschen möglichst lange ein Leben in ihrem vertrauten Zuhause ermöglichen.  
Zehn Jahre mit vielen Herausforderungen  
Die vergangenen zehn Jahre waren keineswegs nur von Wachstum und Erfolgen geprägt.  
Corona stellte die Tagespflege vor enorme Herausforderungen. Fachkräftemangel, steigende Kosten und zunehmende 
bürokratische Anforderungen beschäftigen Pflegeeinrichtungen heute stärker denn je. Gleichzeitig nimmt die Zahl älterer 
Menschen und insbesondere der Menschen mit Demenz weiter zu.  
Umso wichtiger sei die Erkenntnis aus zehn Jahren Haus mit Herz, sagt Wissussek: Pflege könne auf Dauer nicht allein 
Aufgabe professioneller Einrichtungen sein. Die Erfahrungen der Seniorengenossenschaft zeigen, deren Geschäftsführer 
heute Michael Wissussek ist, welche Bedeutung das Ehrenamt dabei haben kann. Mehrere tausend ehrenamtliche Stunden 
jährlich ermöglichen in ihren verschiedenen Angeboten Fahrdienste, Alltags- und Besuchsbegleitung, Bewegungsangebote 
und gesellschaftliche Teilhabe im Hautsitz Riedlingen und Bad Buchau.  
„Ein Haus bekommt sein Herz durch die Menschen“  
Beim zehnjährigen Jubiläum soll deshalb nicht nur auf Gebäude, Konzepte und Auszeichnungen zurückgeblickt werden.  
Der Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den vielen ehrenamtlich Engagierten, den Fahrerinnen und Fahrern, 
Angehörigen und Kooperationspartnern, der Stadt Bad Buchau, dem Landkreis und Kreisseniorenrat, den Vereinen und 
Institutionen der Stadt – und vor allem den vielen Tagesgästen, die das Haus in diesen zehn Jahren geprägt haben.  
Auch der Vorsitzende Josef Martin, mit dem die ersten Ideen entwickelt und auf den Weg gebracht wurden, gehört für 
Wissussek untrennbar zu dieser Geschichte.  
„Ein Haus bekommt sein Herz nicht durch ein Schild an der Tür“, sagt Wissussek. „Zum Haus mit Herz wurde es durch die 
Menschen, die dieses Herz seit zehn Jahren jeden Tag mit Leben füllen.“  
So ist das Jubiläum weniger ein Schlusspunkt als eine Zwischenbilanz.  
Was 2016 mit Josef Martin und Michael Wissussek, der Seniorengenossenschaft, Bürger für Bürger, der Stadt Bad Buchau 
sowie starken Partnern aus Landkreis und Kreisseniorenrat begann, ist heute ein Beispiel dafür, was entstehen kann, wenn 
professionelle Pflege und eine engagierte Bürgerschaft gemeinsam Verantwortung übernehmen. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Traditionelles Schlachtfest im Museumsdorf 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonntag, 13. September, von 10 bis 18 Uhr zum Traditionellen 
Schlachtfest ein. Die Besucherinnen und Besucher können sich auf eine leckere Schlachtplatte freuen und erleben, welche 
Aufgaben in Haus und Hof vor 100 Jahren im Herbst üblich waren.  
Frische Würste, Kesselfleisch und mehr 
Beim Schlachtfest im Museumsdorf bleibt niemand hungrig: Die Freiwillige Feuerwehr Bad Schussenried versorgt die 
Besucherinnen und Besucher mit leckerer Schlachtplatte und deftigem Kesselfleisch frisch aus den dampfenden Kesseln, 
wie früher bei der Hausschlachtung. Daneben zeigen die Schaumetzger Bernd Laux und Hans-Peter Sporleder, was man 
aus den besten Stücken des Fleischs machen kann. Die Besucherinnen und Besucher können mehr über die historische 
Schlachtung erfahren und an verschiedenen Stationen ihr eigenes Wissen testen. In der historischen Brennerei bekommen 
die erwachsenen Besucherinnen und Besucher auf Wunsch einen Verdauungsschnaps. 
Herbstliches Handwerk 
Die Besucherinnen und Besucher können beim Schlachtfest verschiedene herbstliche Arbeiten aus Haus und Hof entdecken: 
Vom Krauthobel und Einmachen über das Dreschen mit dem Flegel oder der Dampfmaschine bis hin zum Holzrücken und 
-verladen mit Familie Angele und ihrem süddeutschen Kaltblut. Zudem zeigen Flachsbauern, Korbflechterin, Schmied, 
Weberin, Bürstenmacher und andere ihr traditionelles Handwerk. Hans Köberle demonstriert außerdem mit seinem Pferd 
die mühevolle Arbeit beim Pflügen und die historische selbstfahrende Bandsäge arbeitet ebenfalls auf Hochtouren. 
Mitmachprogramm für Kinder 
Die Kinder können sich auf ein vielseitiges Mitmachprogramm freuen: Beim Förderverein können sie im historischen 
Kartoffeldämpfer Kartoffeln dämpfen und gleich probieren. Ein buntes Bastelprogramm und die Fahrt mit der Mini-
Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins begeistern die Kleinen. 
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Kolping-Bildungszentrum Riedlingen - Einladung zum Infoabend am 18. September 2026 um 19:00 Uhr 
Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, 
Kinderpfleger:innen und Heilerziehungspfleger:innen für Leitungsaufgaben. Die Teilnehmer/innen erwerben umfassende 
sozialpädagogische, rechtliche und betriebswirtschaftliche Kompetenzen. Der Unterricht bietet viele Anregungen für die 
Praxis. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich die Teilnehmer/innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags 
von 8:30 bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unterrichtsfrei) zum Präsenzunterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang 
dauert 15 Monate.  
Am Infoabend wird der Stundenplan vorgestellt und Interessierte erhalten viele Tipps für eine erfolgreiche 
Lehrgangsteilnehme. Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026, Beratung und Information bei: gabriele.roth@kbw-gruppe.de 

 
Denneden genießen in Dürnau am Sonntag, den 20. September 2026 
Die Gemeinde Dürnau lädt herzlich zum traditionellen Dennedenfest, rund um das Backhaus ein. Freuen Sie sich auf einen 
genussvollen Tag mit regionalen Spezialitäten, musikalischer Unterhaltung und geselligem Beisammensein. Bereits ab 
08:00 Uhr gibt es verschieden belegte frische Denneden direkt am Backhaus. Ab 12:00 Uhr erwartet die Gäste ein 
gemütlicher Mittagstisch mit frischen Denneden oder alternativ Maultaschen mit Salaten. Für die passende musikalische 
Begleitung sorgt der MV Seibranz e.V.. 
Am Nachmittag warten zusätzlich leckeres Eis oder Apfeldenneden mit Eis auf sie.Ab 16:00 Uhr rundet das kulinarische 
Angebot ein reichhaltiges Vesperbrett mit frischem Backhausbrot ab, während die KLANGWERKSTATT für einen 
stimmungsvollen Ausklang des Festtages sorgt. Die Backfrauen und die Musikkapelle Dürnau freuen sich darauf, ihre Gäste 
den ganzen Tag über mit regionalen Köstlichkeiten und abwechslungsreicher Musik zu verwöhnen. Kommen Sie vorbei, 
geniessen Sie die besondere Atmosphäre und verbringen Sie gemeinsam mit Familie, Freunden und Bekannten einen 
schönen Tag rund um das Dürnauer Backhaus. Die Gemeinde Dürnau freut sich auf ihren Besuch! 
 
Silcherchor macht „Offene Probe“ und einen „Projektchor“ 
Tenöre-Bässe aufgemerkt! Und einfach mal mitsingen! Als Projektchor für 2 Adventskonzerte am 13. Dezember 2026 öffnet 
sich der Silcherchor für interessierte und ambitionierte Sänger. Bass oder Tenor? -  Wer interessiert ist und ohne 
Verpflichtung einmal „Männerchor“ ausprobieren möchte, für den bietet der Silcherchor als Einstieg eine Schnupperprobe 
am Montag, den 21.09.2026 ab 20:00 Uhr im „Haus der Musik“ in Bad Buchau, Karlstrasse 16 an.  Vorbeikommen und 
einfach mal mitmachen, Freude am Singen sowie eine persönliche Stimmanalye und Beratung gibt es auf Wunsch kostenlos 
dazu. Anmeldung erbeten unter: schrifti@silcherchor.de. Weitere Infos über uns auf www.silcherchor.de.  
 

Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. - Einladung zum 56. Kreiserntedankfest  
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V., der LandFrauenverband und der Verband Kath. Land-volk laden am 
Sonntag, den 27. September 2026 zum gemeinsamen Kreiserntedankfest auf den Bus-sen die gesamte Bevölkerung 
herzlich ein.  
Um 10:00 Uhr beginnt der feierliche Erntedank-Got-tesdienst in der Bussenkirche, welcher Pfarrer Uwe Grau unter das 
Motto stellt:  
„Brot und Frieden für die Welt“. Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor Offingen musikalisch umrahmt.  
Anschließend findet im Gasthaus Adler in Offingen ein Frühschoppen mit Mittagstisch statt. Das Haupt-referat hält Herr 
Wolfgang Dahler, Bundestagsabge-ordneter der CDU – Fraktion im Landkreis Biberach, zum Thema: „Dankbar leben – 
Verantwortung über-nehmen“.  
Erntedank ist jedes Jahr neu ein Aufruf an uns alle, sich mit dem Thema Aussaat und Ernte – Hunger und Überfluss – und 
Wertschätzung unserer Lebens-mittel auseinanderzusetzen. Dies sind Themen die nicht nur die bäuerlichen Familien 
betreffen. 
 

Lange Nacht der Demokratie am Freitag, 2. Oktober  
Vielfältiges Programm startet bereits im September an verschiedenen Orten im Landkreis Biberach  
Am Vorabend des Tags der Deutschen Einheit, am Freitag, 2. Oktober 2026, findet in Baden-Württemberg die „Lange 
Nacht der Demokratie“ statt. Im Landkreis Biberach beteiligen sich auf Initiative der Partnerschaft für Demokratie mehrere 
Akteure mit einem vielfältigen Programm. Einige Veranstaltungen beginnen bereits im September oder werden über den 
2. Oktober hinaus angeboten. Alle Interessierten sind dazu eingeladen, Demokratie zu erleben, zu hinterfragen und 
gemeinsam weiterzudenken. Das Programm findet in Riedlingen, Laupheim, Biberach und Ochsenhausen statt. Alle 
Angebote sind kostenfrei.  
Das Programm bietet unterschiedliche Zugänge zu den Themen Demokratie, Menschenrechte, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und politische Beteiligung. Veranstalter sind (Bildungs-)Einrichtungen aus dem Landkreis Biberach.  
Die Veranstaltungen zeigen, wie vielfältig Demokratie erlebt und gestaltet werden kann: durch Information und politische 
Bildung, durch persönliche Begegnungen und Gespräche, durch kulturelle Beiträge sowie durch spielerische und kreative 
Formate. Zum Beispiel bietet die Stadtbibliothek Laupheim vom 29. September bis zum 10. Oktober ein digitales Quiz und 
eine Buchausstellung zum Thema Demokratie an.  
Am Freitag, 2. Oktober spricht der ehemalige Berufssoldat Hagen Vockerodt in Riedlingen über den Wert des Friedens und 
das Spannungsfeld von Freiheit und Sicherheit. In Biberach ist die Politikwissenschaftlerin und Journalistin Nina Poppel zu 
Gast und beleuchtet unter anderem., wie komplexe Zusammenhänge verständlich und anschaulich vermittelt werden 
können. In den Dialogformaten „Sprechen & Zuhören“ geht es um persönliche Erfahrungen, Heimat und Vielfalt sowie um 
die Frage, was eine gute Bürgerin oder einen guten Bürger ausmacht.  
Mehr Informationen und das ganze Programm unter: www.pfd-bc.de oder https://www.langenachtderdemokratie-bw.de 
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Bundesweite Aktion „Türen auf mit der Maus“ 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach lädt Kinder am Tag der Deutschen Einheit zum Entdecken und 
Anpacken ein 
Jedes Jahr am 3. Oktober findet die bundesweite Aktion „Türen auf mit der Maus“ statt. In diesem Jahr beteiligt sich das 
Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach an der Aktion des Westdeutschen Rundfunks (WDR). Dazu lädt das Museumsdorf 
Kinder von acht bis zwölf Jahren und ihre Familien ein. Beim Türen-auf-Tag mit der Maus öffnet sich ab 11 Uhr ein Ort, 
den viele Gäste sonst nur von außen sehen – die große Streuobstwiese mit mehr als 80 Apfelsorten. 
Unter dem Motto „Kleine Wunder“ gehen die jungen Entdeckerinnen und Entdecker zwischen den Bäumen auf 
Spurensuche, lernen zahlreiche kleine und größere Tiere kennen und erfahren, warum Streuobstwiesen für die Natur so 
wertvoll sind. Danach wird genascht und selbst angepackt: Die Kinder probieren verschiedene Apfelsorten, pressen ihren 
eigenen Saft und lernen, was sich alles aus Äpfeln machen lässt. Auch die noch geschlossene Apfelausstellung mit über 
200 Sorten öffnet an diesem Tag exklusiv ihre Türen. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr der Eingangsbereich, wo alle Maus Fans abgeholt werden. Die Tour dauert 90 bis 120 Minuten; 
Eltern können währenddessen das Gelände erkunden oder im Dorfcafé entspannen. Die Teilnahme ist für die Kinder 
kostenlos, die Plätze sind auf 20 Kinder begrenzt. Eine Anmeldung bis 1. Oktober unter 
buchungen.museumsdorf@biberach.de ist erforderlich. 
 
 
Anzeigen  

 
 
Gemeinde Uttenweiler – Landkreis Biberach 
Die Gemeinde Uttenweiler (ca. 3.700 Einwohner) sucht zur Verstärkung ihres Bauhofteams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n  Bauhofleiter/in (Vollzeit).  
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz und eine leistungsgerechte Bezahlung sowie alle Leistungen nach 
TVöD in einem angenehmen Betriebsklima. Wir unterstützen Sie bei Fort- und Weiterbildung.  
Die vollständige Stellenausschreibung kann auf der Homepage der Gemeinde Uttenweiler www.uttenweiler.de eingesehen 
werden. 
 

 

 
Ist Ihre Hausnummer 

gut erkennbar ? 
 

 
 

Im Notfall kann das 
entscheidend für rasche HILFE 

durch den ARZT oder den 
RETTUNGSDIENST sein ! 


